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Sicherheitsbelehrung 

für die Teilnahme an einer Mobilität zu Studienzwecken an einer  
Partnerhochschule der TU Clausthal außerhalb des ERASMUS+-Raums 

Teilnehmer/In  

Gasthochschule  

Gastland  

Geplanter Beginn und Ende der Mobilität  

 

Mir, auf dieser Seite oben genannte/r Teilnehmer/In, ist bekannt, dass das Auswärtige Amt regelmä-
ßig Reisehinweise, Sicherheitshinweise und Reisewarnungen veröffentlicht. 

 Reisehinweise enthalten Informationen unter anderem über die Einreisebestimmungen eines 
Landes, medizinische Hinweise, straf- oder zollrechtliche Besonderheiten. Sie werden regel-
mäßig überprüft und aktualisiert. 

 Sicherheitshinweise machen auf besondere Risiken für Reisende und im Ausland lebende 
Deutsche aufmerksam. Sie können die Empfehlung enthalten, auf Reisen zu verzichten oder 
sie einzuschränken. Gegebenenfalls wird von nicht unbedingt erforderlichen oder allen Rei-
sen abgeraten. Auch die Sicherheitshinweise werden regelmäßig überprüft und aktualisiert. 

 Reisewarnungen enthalten einen dringenden Appell des Auswärtigen Amtes, Reisen in ein 
Land oder in eine Region eines Landes zu unterlassen. Sie werden nur dann ausgesprochen, 
wenn aufgrund einer akuten Gefahr für Leib und Leben vor Reisen in ein Land oder in eine 
bestimmte Region eines Landes gewarnt werden muss.  Eine Reisewarnung wird nur selten 
ausgesprochen. Deutsche, die in diesem Land leben, werden gegebenenfalls zur Ausreise auf-
gefordert. 

Ich werde mich vor Antritt meiner Mobilität sowie während meines Auslandsaufenthaltes regelmäßig 
über die aktuelle Sicherheitslage informieren, entweder auf der Homepage des Auswärtigen Amtes: 
https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit/reise-und-sicherheitshinweise/ueber-
sicht-navi  

oder über die „Reise-App“ des Auswärtigen Amts: 
https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit/app-sicher-reisen/350382 

Mir ist ferner bekannt, dass ich mich in die Krisenvorsorgeliste „Elefand“ eintragen lassen kann:  
https://elefand.diplo.de/elefandextern/home/login!form.action 

Alle Deutschen, die sich kurz- oder langfristig im Ausland aufhalten, können ihren Aufenthalt elektro-
nisch bei der Deutschen Botschaft oder dem Deutschen Konsulat in ihrem Zielland registrieren las-
sen. Die Aufnahme in die Krisenvorsorgeliste „Elefand“ (Elektronische Erfassung von Deutschen im 
Ausland) erfolgt passwortgeschützt im Online-Verfahren. Mit einer Registrierung bei „Elefand“ kön-
nen Sie im Bedarfsfall leichter in erforderliche Maßnahmen der Krisenvorsorge oder Krisenreaktion 
des Auswärtigen Amtes einbezogen werden. 

Im Rahmen meiner Selbstfürsorge sage ich darüber hinaus zu, mich während meines Auslandsaufent-
haltes auf den Internetseiten des Robert Koch-Instituts (www.rki.de) sowie des Auswärtigen Amts 
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(www.auswaertiges-amt.de) über die aktuelle Corona-Entwicklung in meinem Zielland zu informieren 
(insb. bzgl. der Frage, ob es als Hochrisiko- oder als Virusvariantengebiet eingestuft wird).  

Wenn ich in ein vom RKI eingestuftes Hochrisikogebiet reise, muss ich dem IZC einen vollständigen 
Impfstatus vor meiner Abreise belegen, um ggf. eine PROMOS-Mobilitätspauschale durch das IZC er-
halten zu können. Dauert die Auslandsmobilität dann länger als die Wirksamkeit des Impfschutzes 
anerkannt ist, kümmere ich mich im Zielland – insbesondere wenn es sich hierbei um ein Hochrisiko-
gebiet handelt – um eine Auffrischungs-Impfung und hier nach Möglichkeit mit einem vom Paul-Ehr-
lich-Institut zugelassenen Impfstoff.1 Über die entsprechenden Abläufe im Zielland informiere ich 
mich eigenständig und die Leistungsabdeckung für die Auffrischungs-Impfung durch meine Auslands-
krankenversicherung stelle ich sicher.   

Außerdem werde ich mich frühzeitig und rechtzeitig vor dem Zeitpunkt der geplanten Rückkehr mit 
den Wiedereinreisebestimmungen nach Deutschland auseinandersetzen. 

Trete ich meine Mobilität an, so tue ich dies auf eigenen Wunsch und auf eigenes Risiko. Gleichzei-
tig bin ich mir, trotz der zahlreichen Sicherheitsvorkehrungen, der vielseitigen potenziellen Risiken 
einer Reise ins außereuropäische Ausland und eines dortigen Aufenthaltes, bspw. für meine Ge-
sundheit (hierbei ist insbesondere eine Infektion durch COVID-19 zu nennen) und Sicherheit, be-
wusst. 

Ich verpflichte mich,  

- das Internationale Zentrum Clausthal (IZC) unverzüglich zu informieren, wenn ich meine Mo-
bilität aufgrund einer veränderten Sicherheitslage oder aktuellen Reisewarnung des Auswär-
tigen Amts in meinem Gastland oder aus einem anderen Grund nicht antrete, abbreche oder 
unterbreche,  

- während meiner Auslandsmobilität über im Folgenden genannte E-Mailadresse für das Inter-
nationale Zentrum Clausthal bei Fragen und Unklarheiten erreichbar zu sein und ich deren 
Posteingang, sofern die technische Voraussetzung gegeben ist, in regelmäßigen Abständen 
zu checken, 

- mich an die geltenden rechtlichen Bedingungen, Auflagen und Anweisungen im Gastland und 
an der Gasthochschule zu halten. In Zeiten der weltweiten Corona-Krise betrifft das u.a. das 
Einhalten etwaiger Quarantänezeiträume und das Tragen einer Mund-Nasenschutz-Maske. 

 

   
Vor- und Nachname (in Druckbuch-
staben) 

 E-Mailadresse 

   
   
   
   
Ort, Datum  Unterschrift 

 

                                                           
1 Näheres zu den zugelassenen Impfstoffen sowie deren tlw. unterschiedlicher Benennung im Ausland hier: 
https://www.pei.de/DE/newsroom/dossier/coronavirus/coronavirus-inhalt.html?nn=169730&cms_pos=3.  
Näheres zum Thema Auffrischungs-Impfung hier: https://www.infektionsschutz.de/coronavirus/fragen-und-
antworten/alles-rund-um-die-impfung/auffrischungsimpfung/#tab-5137-10.   
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